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MDK-Qualitätsprüfung11/2015 „sehr gut“

Ihr Renault-Partner in Wuppertal-Cronenberg

Horst Köllner GmbH
Renault und Dacia

Händelerstraße 47  
42349 Wuppertal

Tel.: (0202) 47 18 81
Fax: (0202) 47 7982

www.autohauskoellner.de
REPARATUREN ALLER FABRIKATE

Service Service

Wir bringen Farbe 
in die Stadt !!! 
 (bzw. ins Dorf)

Wuppertal Cronenberg
Tel.: 0202 2472844

www.steinmeier-malerfachbetrieb.de

Steinmeier Malerfachbetrieb

Selber pinseln wird
jetzt gestrichen!!!

Ihr Schuster im Dorf:

Hauptstr. 18 • 42349 W.-Cronenberg 
Tel. 0178/924 37 28

www.poschen-giebel.de WUPPERTAL (0202) 25 00 25*
*kostenlose Anrufweiterleitung zum Firmensitz in Haan

 SCHNELLER
INS NEUE 
ZUHAUSE.

MIT EINER RIESIGEN AUSWAHL AN IMMOBILIEN.

Finden Sie jetzt das perfekte Zuhause in Ihrer Region: 
cronenberger-woche.immowelt.de

Am 17. Juni wird auf der Mitglie-
derversammlung des Cronenber-

ger SC die Neufassung der Satzung
besprochen. Diese ist unter online un-
ter www.cronenberger-sc.de ein seh-
bar, Anträge zur Versammlung müs-
sen bis zum heutigen Freitag beim
Vorstand eingegangen sein.

Die Küllenhahner Steinbildhauerin
Christiane Püttmann öffnet am

18. Juni ihr Atelier an der Küllenhah-
ner Straße 232 im Rahmen eines Ta-
ges der offenen Tür ab 10 Uhr.  Infos
unter Telefon 29 99 78 97.

Einen Faszien-Work shop bietet  Pe-
tra Meynen-Koerth derzeit in den

Räumen von „Pilates Pur“ an der
Rathausstraße 28 an. Zwei Stunden
kosten 35 Euro. Termine gibt es unter
www.pilatespur.com oder unter Tele-
fon 7 05 34 16.

Informationen rund um das Haus
gibt es am 19. Juni im Kinderhospiz

Burgholz. Die Einrichtung an der Kai-
sereiche öffnet dann von 11 bis 17 Uhr
zum Tag der offenen Tür. Auch ein
buntes Programm sowie viel Kulinaria
sind geplant.

Jede Menge Reitsachen gibt es am
Samstag, 25. Juni, auf dem Hof Gie-

tenbruch am Hipkendahl 5. Wer auf
dem Flohmarkt von 10 bis 15 Uhr et-
was für Pferd, Reiter oder Hund ver-
kaufen möchte, der kann sich bei Ni-
cole Fuhrmann anmelden unter Tele-
fon 01 78-4 47 45 74 oder per Mail an
kaifuhrmann@versanet.de. Die Stand-
gebühr beträgt 4 Euro pro Meter.

Kommenden Samstag, 18. Juni, lädt
die „Knipskiste“ der Firma Knipex

an der Oberkamper Straße 41 in der
Zeit von 11 bis 14 Uhr zum Kindersa-
chen-Flohmarkt ein. Anmeldeschluss
ist für alle Verkäufer am heutigen
Freitag, 10. Juni, Infos gibt es unter
der Telefonnummer 47 94-38 38.

Mit drei Workshops wartet zum
„Tag der Handarbeit“ am mor gi-

gen Samstag, 11. Juni, ab 11 Uhr die
„Auszeit in Cronenberg“ auf. Zu-
nächst gibt es „Häkeln für Kinder“, ab
13 Uhr „Finnisches Papiergarn“ und
ab 15 Uhr „Tunesisches Häkeln“. An-
meldungen unter Telefon 94 60 36 71,
das Material wird gestellt oder kann
direkt vor Ort erworben werden. Bei
schönem Wetter wird zudem gegrillt.

Für die Senioren der NaturFreunde
Cronenberg geht es am 15. Juni

vom Gabelpunkt nach Dornap. Die
Wanderung startet um 9.55 Uhr an
der Bushaltestelle „Gabelpunkt“. Für
Familien mit Kindern findet an diesem
Sonntag eine Tour durch den Kloster-
busch statt. Treffpunkt hier ist um
10.50 Uhr an der Ehrenhainstraße
138. Infos zu beiden Wanderungen
unter Telefon 47 08 95.

Ob Hochzeitscrashkurs oder Dis co-
fox: Ab sofort hält die Remschei-

der Tanzschule Woite wieder neue
Kurse bereit. Los geht es bereits am
Sonntag oder Montag, Infos unter
www.tanzschule-woite.de. An mel-
dungen werden angenommen unter
Telefon 0 21 91-2 41 70.

Zu ihrem „Stammtisch“ treffen sich
die Wuppertaler Plattkaller am

Sonntagabend wieder „on Air“. Ab
19.04 Uhr gibt es beim „Bürgerfunk“
auf der Frequenz 107,4 oder im Inter-
net unter anderem einen Rundgang
vom Nachtigallenweg über die Kohl-
furth bis zum NaturFreunde-Haus und
ein Rezept für Erdbeermarmelade.

Von der Kohlfurth aus „bimmeln“
am Sonntag die Bergischen Mu-

seumsbahnen (BMB) wieder durchs
Kaltenbachtal. Die Bahnen verkehren
von 10.40 bis 17.20 Uhr im 30-Minu-
ten-Takt. 

Zeichnungen und Aquarelle der be-
kannten Cronenberger Künst lerin

Barbara Held sind derzeit in der Pra-
xisgemeinschaft Becker, Salvato, Am-
mann & Gruzinski an der Friedrich-
Ebert-Straße 55 zu sehen. Die Ausstel-
lung geht bis Ende August und trägt
den Titel: „Mali: gemeinsam unter-
wegs 2005/06“.

Das Fahrrad – Genuss – Gesund-
heit – Natur“ ist die Radtour über-

schrieben, die am heutigen Freitag-
abend um 18 Uhr an der Station Na-
tur und Umwelt (StNU) startet. Das
„Genussradeln“ kostet pro Person ei-
nen Euro, Anmeldungen unter der
Rufnummer 5 63-62 91.

WAS

WANN

WO„em Dorpe“

…so lautete ein Fazit des Feuer-
wehrfests an der Kemmannstraße.
Der Dank war nicht ganz unbe-
rechtigt vor dem Hintergrund der
Unwetter in den letzten Wochen
und zum Beispiel der Gescheh-
nisse beim „Rock am Ring“ – der
Förderverein der Freiwilligen Feu-
erwehr Cronenberg (FFC) konnte
Petrus durchaus dankbar sein, dass
die alljährliche „Sause“ vor dem
Löschhaus nicht verhagelt wurde. 

Gegen 23 Uhr platzte zwar ein
Schauer in den Auftritt der Band
„Die Alten Schweden“, sodass ei-
nige Besucher vorzeitig den Heim-
weg antraten und auf dem zuvor
prallvollen Hof vor dem Lösch-
haus anschließend etwas mehr
Platz war – gefeiert wurde dennoch
weiter bis gegen Mitternacht. Inso-
fern ging ein Dank der Dörper
Wehr auch an die vielen Besucher:
„Wir danken Euch ganz herzlich
für Eure Treue, die wieder für ein
wunderbares Fest in der Kem-
mannstraße gesorgt hat. Ihr habt
mit uns getanzt, gelacht, gefeiert
und getrunken, und damit die Ar-

beit unseres Fördervereins unter-
stützt.“ 

Und dieser Dank galt nicht nur
den abendlichen Party-Volk, son-
dern auch Klein und Groß, die
tagsüber zum Familienprogramm
an die Kemmannstraße gekommen
waren. Die Sonne lachte vom Him-
mel, als die Floriansjünger wieder
vieles an Attraktionen aufboten,
um den Gästen mit Anhang eine

„Feuerwehr zum Anfassen“ zu bie-
ten. So gab es spannende Übungen
der Jugendfeuerwehren des FFC
und der Hahnerberger Kollegen,
bei denen die Kinder auch mal ran
an den Löschschlauch durften. Zu-
dem lockten Rundfahrten im Feu-
erwehrauto, eine Hüpfburg, Kin-
derschminken und T-Shirts zum in-
dividuellen Gestalten – die FFC
zeigte wieder viel Herz für Kinder. 

Die Großen erfreuten sich unter-
dessen an der längsten Biertheke
Wuppertals oder an der bekannten
„Feuerwehrwurst“, am riesigen
Kuchenbüfett, am Sektstand und
den anderen Verköstigungen, die
von den „FFC-Engeln“, also den
Feuerwehrfrauen, organisiert wor-
den waren. Auch die Tombola mit
über 500 Preisen zauberte strahlen-
de Gewinner auf den Festplatz – da
musste der Wettergott doch ein
Einsehen haben… 

Eine Foto-Galerie vom FFC-Fest
findet sich in Kürze unter
www.cronenberger-woche.de. 

Feuerwehrfest „Danke Wettergott!“,… 

Offene Tür
bei Behne

Ortsmitte. Zum Tag der offenen
Tür lädt die Krankenpflege Behne
am 18. Juni ein. An diesem Tag
kann man sich an der Kemmannstra-
ße 4 in der Zeit von 9 bis 15 Uhr
über den umfassenden Service des
Unternehmens informieren. Darüber
hinaus stehen Thomas Necke und
sein Team bei Kaffee und selbstge-
backenen Kuchen für Gespräche
und Beratungen zur Verfügung.

Kind rückwärts angefahren
Glimpflich ging zum Glück ein Unfall aus, bei dem am
Dienstagmorgen ein Kind an der Küllenhahner Straße an-
gefahren wurde. Gegen 7.20 Uhr setzte ein 61-Jähriger
nach Polizeiangaben seinen VW Golf rückwärts aus einer

Grundstücksausfahrt auf die Straße.
Dabei übersah der Golf-Fahrer offensichtlich einen elfjährigen Jun-

gen, der gerade im Einfahrtsbereich auf dem Bürgersteig hockte. Der
Schüler wurde angefahren und geriet unter den Pkw, nicht zuletzt weil
Zeugen einschritten und den Autofahrer alarmiert haben sollen, konnte
Schlimmeres verhindert werden.

Der Elfjährige kam mit Schürfwunden und Prellungen in die Kinder-
klinik, konnte das Krankenhaus aber zwischenzeitlich wieder verlas-
sen.

Bundesprogramm Jägerhofstraße
raus, Schule am Lenzhaus rein

Cronenberg/Südstadt. Wie unse-
re Zeitung berichtete, sollen mit
Hilfe des Bundesinvestitionspro-
gramms auch einige Straßen im
CW-Land saniert werden. Für rund
700.000 Euro zählte dabei auch die
Jägerhofstraße zu dem Maßnah-
menpaket. Das könnte nun aber
platzen: Weil das Vorhaben nicht
bis 2018 umgesetzt werden kann,
will die Stadt diese Straßensanie-
rung aus dem Programm streichen.

Grund: Die Wuppertaler Stadt-
werke (WSW) planen auf der Jä-
gerhofstraße Arbeiten, die nicht

mit der Instandsetzung kompatibel
sind. Voraussetzung für die Förder-
mittel des Bundes ist aber, dass die
Arbeiten bis 2018 umgesetzt sind.   

In Cronenberg bleibt es aber bei
den Instandsetzungen von Haupt-
sowie Rathaus- und Berghauser
Straße. Zudem wird die Turnhalle
Rottsieper Höhe mit Hilfe des
Bundesprogramms saniert, und
neuerdings steht auch die Schule
Berghauser Straße auf der Liste.

Für 300.000 Euro ist am Lenz-
haus eine Dach- und Asbestsanie-
rung geplant.

Rudelgucken im „Schluffenkino“
Cronenberg. Die Fußball-Europa-
meisterschaft live auf Großbild-
leinwand erleben – dies ermöglicht
das Team des „Schluffenkino“ an
der Berghauser Straße 60. Zumin-
dest sämtliche Spiele mit deut-

Pina Bausch am
„CronenBerg“

Ortsmitte. Zur nächsten Lesung
in der Reihe „Literatur auf dem
CronenBerg“ kommt am 18. Juni
Jürgen Kasten an die Hauptstraße
1. Mit ironischem Augenzwinkern,
aber immer mit überraschendem
Ende, wird er aus seinen Ge-
schichten und dem letzten Roman
„Ein Besuch beim Tanztheater Pi-
na Bausch aus Sicht eines un-
glücklichen Menschen“ lesen. Be-
ginn bei Foto-Media Hensel ist um
17 Uhr, der Eintritt ist frei.

scher Beteiligung will Bernd Budt
in seinen Partyräumen in HD-Qua-
lität per Beamer zeigen. Der Ein-
tritt ist frei und los geht es bereits
am Sonntag, 12. Juni, mit dem ers-
ten Spiel der deutschen National-
mannschaft gegen die Ukraine um
21 Uhr. Weiter geht es am kom-
menden Donnerstag, 16. Juni, mit
dem Spiel gegen Polen – ebenfalls
um 21 Uhr. Einlass ist immer zwei
Stunden vor Spielbeginn, außer
bei frühen Spielen.

BV Neuer Übergang für Schüler
Berghausen. Auf Anfrage von Anwohnern des Zanotelliwegs will die
Stadt in Höhe des Hauses Berghauser Straße 100 nun eine Querungs-
möglichkeit einrichten. Die betreffenden Bürger hatten um eine Prüfung
gebeten, weil in dem Bereich für Schüler der Grundschule Rottsieper
Höhe zurzeit keine Querungshilfe besteht.

Eine Ortsbesichtigung ergab, dass eine Mittelinsel den Überweg er-
leichtern würde, sodass die Stadt zur Juni-Sitzung nun einen entspre-
chenden Vorschlag in die Bezirksvertretung Cronenberg eingebracht
hat. Die Kosten sollen bei 18.500 Euro liegen. Bei Einrichtung der Que-
rungshilfe fallen etwa sechs Parkplätze auf der Berghauser Straße weg. 


